
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 64 (1946)

Heft: 191

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 08.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Schweizerisches tiandelsamtsblatt
2449

Feuille officielle suisse du commerce • Foglio ufficiale svizzero di commercio

Nr. 191
Erscheint täglich, ausgenommen an Sonn- und Feiertagen - Paralttous lesjours, le dlmanche etlesjours de täte exceptäs

Bern, Samstag 17. August 1946 64. Jahrgang — 64M annee Berne, samedl 17 aoüt 1946 N° 191

Redaktion und Administration: Efflngeratrasse S in Bern. — Telephon Nr. (031) 216(0
Im Inland kann nur durah die Post abonniert werden. Qafl. Abonnementebaträge nicht an
obige Adresse, sondam am Postschaltar einzahlen — Abonnamantspraise: Sehwalz: Jährlich
Fr. 22.30,,halbjährlich Fr. 12.30, vierteljährlich Fr. 6.30, zwai Monate Fr. 4.60, ein Monat Fr. 2.60;
Ausland': Zusohlag des Portos — Preis dar Einzelnummer 26 Rp. (plus Porto). — Annoncen-
Ragle: Publiottas A6. — Insartionstarif: 20 Rp. die einspaltige Mllllmaterzelle odar daran Raum;
Ausland 26 Rp. — Jahresabonnementsprais für die Monatssohritt „Die Volkswirtschaft": Fr. 6.30.

Redaction et administration: Effingerstrasse 6 ä Barne. — Täliphone n° (031) 21660
En Suisse, les abonnements ne peuvent ätre pris qu'ä la poste. On est done prii de ne pas
versar ie montant das abonnements ä l'adressaci-dessus — Prix d'abonnement: Suisse: un
an 22 fr. 80; un samestre 12 fr. 30; unfilmastra 6 fr. 30; daux mols 4 fr. 60; un mois 2 fr. 60;
ätrangar: frais da port en plus — Prix du numiro 26 ct. (port an sus). — Rägla das annonces i
Publlcitas SA. — Tarif d'lnsertlon: 20 et la ligna de colonna d'un mm ou son aspace ; ätranger:
26 ct. — Prix d'abonnement annual ä „La Via äconomlqua" ou ä „La Vita aconomlca": 6 fr. 30.

Inhalt — Sommaire — Sommario
y

Amtlicher Teil — Partie officielle — Parte ufficiale

Konkurse und Nachlassverträge. Falllitee et concordats. Falliment! e concordatL

Handelsregister. Reglsire du commerce. Registro di commercio.
Fabrik- und Handelsmarken. Marques de fabrique et de commerce. Marche dl

fabbrica e di commercio 116639—116661.

Bescbluss des Regierungsrates des Kantons Bern betreffend Gesamtarbeitsvertrag
für das Bieler Schreinergewerbe. Arrätd du Conseil-exdcutif du canton de
Berne concernant le contrat collect!! de travail dans la menuiserie biennoise.

Fabrique d'accumulateurs Cervln SA. en liquidation, Orient (Ct. de Vaud).
Bilanzen. Bllans. Bllanci.

Mitteilungen — Communications — Comunlcazlonl

Liste der Oelereien. Liste des hulleries.
Separaiabzüge aus dem SHAB.

Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Konkurse — Falllifes — Falllmentl

Die Konkurse und Nachlassverträge
werden am Mittwoch und am Samstag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens
Mittwoch, morgens um 8 Uhr, bezw. am
Freitag um 12 Uhr, beim Schweiz.
Handelsamtsblatt, Effingerstr. 3, Bern, eintreffen.

Les faillltes et les concordats sont
publics cbaque mereredi et samedl. Les
ordres doivent parvenlr k ia Feuille
officielle suisse du commerce, Eftinger»
Strasse 3, ä Berne, an plus tard k 8 heores
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Konkurseröffnungen
(ScbKO. 231, 232) (VZG. vom 23. April 1920, Art 29, 123)

Die Gläubiger der Gcmebischuldner und alle Personen, die auf in Händen eines
Gemclnschuldners befindliche Vermögensstücke Anspruch machen, werden aufgefordert,
binnen der Eingabefrist ihre Forderungen oder Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel

(Schuldscheine, Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift
dein betreffenden Konkursamt einzugeben. Mit der Eröffnung des Konkurses hört
gegenüber dem Gcmclnschuldner der Zinsenlauf für alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG. 209).

Die Grundpfandgiäubiger haben ihre Forderungen In Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfäliig für welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dicnstbarkelton, welche unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch nicht eingetragen sind,
werden aufgefordert, diese Rechte unter Elniegung allfälliger Beweismittel in Original
oder amtlich beglaubigter Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkarsamt einzugeben. Die
nicht angemeldeten Dlcnstbarkelten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber
des beiasteten Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sich nicht um
Rechte handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist
als solche anzumelden bei Straffoigcn Im Unterlassungsfall.

AVer Sachen eines Gemeinschuldners als Pfandglänbiger oder ans andern Gründen
besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem Kon-
knrsamte zur Verfügung zu stellen bei Straffolgen im Unterlassungsfall; Im Fall
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgiäublgcr sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den Liegenschaften
des Gemclnschuldners weiterverpfändet worden sind, haben die Pfandtitel und
Pfandverschreibungen innerhalb der gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversammlungen können auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

Kt. Zug Konkursamt Zug (866)

(SchKG. 231 und 282; V.B.-G. vom 23. April 1920, Artikel 123 und 29)

Gemeinschuldnerin: Sunda Holding-Aktiengesellschaft Zng
in Li q., in Zug.

Datum der Konkurseröffnung: 24. Juni 1946.
Summarisches Verfahren, Artikel 231 SchKG.
Es findet keine Gläubigerversammlung statt.
Eingabefrist: bis und mit 6. September 1946.

Kt. Solothurn Konkursamt Olten-Gösgen, ölten (867)

Gemeinschuldner: Hufschmid Josef, mechanische Werkstätte, Indu¬
striestrasse 833, in Trimbach.

Eigentümer von folgendem Grundstück: GB. Trimbach Nr. 1445.
Datum der Konkurseröffnung: 2. August 1946.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag den 27. August 1946, 15 Uhr, Im

Hotel «Kreuz», I. Stock, Ölten.
Eingabefrist: bis 17. September 1946. (Die Forderungen sind Wert 2. August

1946 zu berechnen.)

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (873)

Gemeinschuldner: Demenga-Braun Alfred Eduard, Inhaber der
Firma «Alfred Demenga Sohn», Glaserei, Clarastrasse 4, in BaseL

Datum der Konkurseröffnung: 5. August 1946.
Ordentliches Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Montag den 26. August 1946, nachmittags

3 Uhr, im Gerichtshause, Bäumleingasse 1 (Parterre, Zimmer Nr. 7).
Eingabefrist: bis und mit 17. September 1946.
Von denjenigen Gläubigern, welche der Gläubigerversammlung nicht bei¬

wohnen und bis zum 26.~August 1946, mittags 12 Uhr, nicht schriftliche
Einsprache erheben, wird angenommen, dass sie das Konkursamt zur
sofortigen freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven ermächtigen.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspensien de la liquidation
(ScbKG 230.) (L. P. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

La falllite sera clOturfa faute par les
eräanders de rfaiamer dans les dix Jours
i'applicatlon de la procedure en matläre
de falllite et d'en avancer les frais.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (874)

Gemeinschuldnerin: Padrutt Marta, Inhaberin der Firma «Padrutt»,
Handel mit Waren aller Art, Nauenstrasse 8, in Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 3. August 1946.
Einstellung des Konkursverfahrens durch das Dreiergericht: 13. August 1946.
Frist zur Leistung des Kostenvorschusses von Fr. 200: 27. August 1946.
Die Nachforderung für ungedeckte Kosten bleibt vorbehalten.

Ct. de Vaud Office des failliles, Morges (864)

La liquidation par voie de faillite ouverte contre Porchet Alfred,
repr&entant, ä Bussigny, par ordonnance rendue le 29 juillet 1946 par le
president du Tribunal de Merges a 6t4, eneuite de -constatation du d£faut
d'aetif, suspendue le 10 aoüt 1946 par decision du juge de la faillite.

Si aueun cröancier ne demande d'ici au 27 aoüt 1946 la continuation
de la liquidation, en faisant une avance de frais de fr. 200, la faillite sera
clöturöe.

Kollokationsplan —
(ScbKG. 249—251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Koiiokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkurtgerichte angefochten wird.

Etat da collocation
(LP. 249—251)

L'ätat de collocation, original ou rectifiä
passe en force, s'll n'est attaquö dans les
dix jours par une action intentfa devant
le juge qui a prononcä ia faillite.

KL Schwyz Konkursamt Arth (868)
Im Konkurse Uber Gassmann Robert, Vertreter, Goldau, liegen

das Inventar und der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern zur Einsich

auf. Klagen auf Anfechtung des Inventars und des Kollokationsplanes
sind bis und mit 27. August 1946 gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls

sie als anerkannt betrachtet würden.

KL Zug Konkursami Zug (869)

Nachtrag zum Kollokationsplan
Im summarischen Konkursverfahren über die

Gotthard Film GmbH.,
in Zug, wurden die unter Nrn. 14 und 82 des Kollokationsplanes aufgeführten
Forderungen nachträglich durch Vergleich teilweise anerkannt, unter
Vorbehalt der Rechte der Gläubiger gemäss Artikel 260 SchKG.

Auflage des Nachtrages zum Kollokationsplan vom 19. August bis 28.
August 1946 auf dem Konkursamt Zug.

Allfällige Begehren um Abtretung nach Artikel 260 SchKG. sind innert
der Auflagefrist dem Konkursamt Zug einzureichen, ansonst der Vergleich
als anerkannt betrachtet würde.

Kt. Solothurn Konkursamt Kriegsletlen, Sololhurn (865)

Kollokationsplan lind Inventar
Im Konkurse (summarisches Verfahren) über Kocher. Walter,

Walters, von Büren a. d. A., in Derendingen, Inhaber der Einzelfirma «Radio
Kocher», Derendingen, liegen der Kollokationsplan und das Inventar den
beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung dee Kollokationsplanes sind innert 10 Tagen,
von der Bekanntmachung an gerechnet, gerichtlich anhängig zu machen,
widrigenfalls er als anerkannt betrachtet wird.

Innert der gleichen Frist sind eventuelle Beschwerden auf Anfechtung
des Inventars bei der kantonalen Aufsichtsbehörde (Obergericht)
einzureichen.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (875)
Gemeinschnldnerin: Schweugeler Max AG., In Basel.
Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen.
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15. August 1946.

Stiftung Tür Arhelter und Angestellte der Wirkerei A. G. Uster, in U s t e r
(SHAB. Nr. 145 vom 24. Juni 1939, Seite 1312). Der Verwaltungsrat der
»Wirkerei Aktiengesellschaft Uster» uud der Stiftungsrat haben die
Stiftungsurkunde am 24. Mai 1946 abgeändert. Der Bezirksrat Uster hat aTs

Aufsichtsbehörde am 24. Juli 1946 die Abänderung genehmigt. Die früher
veröffentlichten Tatsachen werden durch die Abänderung nicht betroffen.

15. Augustf 1946.

Fürsorgestiftung des Frauenvereins für alkoholfreie Wirtschaften Winterthur,
in Winter thur 1 (SHAB. Nr. 215 vom 13. September 1940, Seite 1661).
Marie Rüegg-Sigg, Berta Vogel-Heer, Maria Weber-Lutz und Hedwig Sommer
sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; deren Unterschriften sind erloschen.
Elsa Dreyer-Schlumpf, Mitglied des Stiftungsrates, ist nun Präsidentin des

Stiftungsrates. Neu sind in den Stiftungsrat gewählt worden Fanny
Wuhrmann-Treehsel, von Winterthur, als Quüstorin, Elsa Hauser-Wiilehli,
von Beringen, als Aktuarin, und Berta Brunner-Bauer, von Winterthur,
sowie Mina Hofmann, von Winterthur, als Beisitzerinnen, alle in Winterthur.

Die Mitglieder des Stiftungsrates führen Kollektivuntersehrift zu
zweien.

Kt. Aargau Konkursami Aarau (870)

Auflage des Kollokationsplanes und des Inventars

Gemeiuschuldner: Rohrbaeh G ustav Ad., Installateur, Rain 28, Aarau,
mit Wohnsitz in Sulir, im Handelsregister eingetragen unter der Firma
«Meier & Rohrbach Nachfolger G. Ad. Rohrbaeh».

Klagen auf Anfechtung des Planes und Besehwerden gegen das Inventar
sind bis 28. August 1946, erstere beim Bezirksgericht Aarau, letztere beim
Gerichtspräsidium Aarau, anhängig zu machen, widrigenfalls sie als
anerkannt betrachtet würden.

Ct. de Neuchätel Office des failliles, Neuchätel (876)

Faillie: B e 11 e - M o d e S. ä r. 1., Rue de l'Hdpital 12, ä Neuchätel.
L'ötat de eollocation des cröaneiers de la faillite susindiquöe peut ötre con¬

sults iL l'offiee prScitS. Les actions en contestation de l'Stat de eollocation
doivent ötre introduites dans les dix jours dös le 17 aoüt 1946; sinon,
l'Stat de colloeation sera eonsidere comme accepts.

Verteilungsliste und Schlussrechnung — Tableau de distribution et compte final
(SchKG 263.) (L. P. 263.)

Kt.Thurgau Betreibungsami Romanshorn (872)
im Auftrag des Konkursamles Arbon

Schlussrechnung, Verteilungsllste und Schlusshericht im Konkurse

des Schweizerischen Dienstboten- und Angestelltenverbandes,
mit Sitz in Romanshorn (Postgebäude) liegen während zehn

Tagen beim Betreibungsamt Romanshorn zur Einsieht auf.

Anfechtungen sind innert der gleichen Frist bei der Rekurskommission
des Obfergerichts anzubringen.

Schluss des Konkursverfahrens — ClAture de la fallllte
(SchKG. 268) (LP. 268)

Ct. de Berne Office des failliles, Delimont (871)

Failli: Petitgirard Albert, radios, ä Delimont.
Date de clöture de la liquidation sommaire: 14 aoflt 1946.

Handelsregister • Registre du commerce • Reglstro dl commerclo

Stiftungen • Fondations • Fondazlonl

Publikationen betreffend Stiftungen erscheinen nur in der Samstagausgabe

Les publications concernant les fondations paralssent seulement tons les

saraedls.

Zürich — Zurich — Zurigo
12. August 1946.

Fürsorgestiftung der Firma Rud. Baumgartner & Co., in Zürich. Unter
diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 20. Juli 1946
eine Stiftung. Sie bezweekt die Fürsorge für das gesamte Personal
(Angestellte und Arbeiter) der Firma «Rud. Baumgartner & Co. t, in Zürieh.
Begünstigt sind die im Dienste stehenden, die in den Ruhestand getretenen
sowie die in Krisenzeiten infolge Arbeitsmangels entlassenen und arbeitslos
gewordenen Mitglieder des Personals. Zuwendungen können auch an die
Angehörigen von Begünstigten geleistet werden, wenn sie wegen Alters,
Krankheit oder Todes des Ernährers in Not geraten sind. Die Organe
der Stiftung sind der Stiftungsrat von 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle.
Fritz Baumgartner, von Zürich und Kirehlindach (Bern), in Zürieh,
Vorsitzender, und Nikiaus Bernegger, von Sennwald (St.Gallen), in Zürieh,
Mitglied des Stiftungsrates, führen Kollektivuntersehrift. Domizil:
Zollstrasse 38/40, in Zürich 5 (bei der Firma Rud. Baumgartner & Co.).

12. August 1946.

Fürsorgestiftung der Firma Joseph Hayum's Sohn& Co., Zürich, in Zürich 1

(SHAB. Nr. 271 vom 20. November 1942, Seite 2653). Dnreh Beschluss
des Stiftungsrates vom 19. Juni 1946 ist die Stiftungsurkunde mit Zustimmung

der Aufsichtsbehörde (Bezirksrat Zürich) vom 12. Juli 1946 abgeändert
worden. Zweck der Stiftung ist nun die Fürsorge für die Angestellten der
Firma « Joseph Hayum's Sohn & Co. », in Zürich, im Falle von Alter, Tod,
Krankheit, Invalidität und unverschuldeter Notlage.

12. August 1946.

Wohlfahrtsfonds der Additions-& Rechenmaschinen A.-G., in Zürich 1,

Stiftung (SHAB. Nr. 201 vom 31. August 1942, Seite 1962). Der Stiftungsrat
hat die Stiftungsurkunde am 4. Juli 1946 und 2. August 1946 abgeändert.

Der Bezirksrat Zürieh hat als Aufsichtsbehörde am 19. Juli 1946 der
Abänderung die Genehmigung erteilt. Die Stiftung bezweekt nun die
Fürsorge für die'Angestellten und Arbeiter der Firma «Additions- &
Rechenmaschinen A.-G.», in Zürich, und ihre Angehörigen gegen die wirtschaftlichen

Folgen von Alter, Krankheit, Arbeitslosigkeit, Invalidität, Tod und
unverschuldeter Notlage.

13. August 1946.

Ffirsorgestlftung der Firma H.Wyler & Cle.,in Zürich. Unter diesem Namen
besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 6. Juni 1946 eine Stiftung.
Ihr Zweck ist die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der Firma
« H.Wyler & Cie.», in Zürieh. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat
von 1 bis 3 Mitgliedern und jlie Kontrollstelle. Hugo Wyler, Präsident,
Sophie Wyler, geborene Kaplanski, Vizepräsidentin, beide von Endingen
(Aargau), in Zürich, und Erna Besser, von und in Zürieh, Beisitzerin des

Stiftungsrates, führen EinzelUnterschrift. Geschäftslokal: Kuttelgasse 6,
in Zürieh 1 (bei der Firma H.Wyler & Cie.).

15. August 1946.

Personalfürsorge-Stiftung der Oel- und Fettwerke «SAIS», in Z ii rich 1

(SHAB. Nr. 66 vom 20. März 1946, Seite 862). Die Unterschriften von
Hermann Meier und Paul Lautenschlager sind erlosehen. Als Rechnungsführer

ist gewählt worden Walter Bretscher, von Winterthur und Zetzwil
(Aargau), in Küsnacht, ausserhalb des 'Stiftungsrates. Er führt Kollektiv-
Unterschrift mit je einem der übrigen Zeiehnungsbereehtigten.

15. August 1946.

Wohlfahrtsstiftung der Schweizerischen Bankgesellschaft, in Zürich 1

(SHAB. Nr. 161 vom 13. Juli 1946, Seite 2118). Kollektivuntersehrift ist
erteilt an Fr. Arthur Selioeller-von Planta, von und in Zürich, Mitglied des
Stiftungsrates.

Bern — Berne — Berna

Bureau Aarwangen
9. August 1946.

Pensionskasse der Leinenweberei Langenthal A.G., in Langenthal (SHAB.
Nr. 304 vom 28. Dezember 1933, Seite 3102). Diese Stiftung hat am
8. Juni 1946 ihre Stiftungsurkunde abgeändert. Der Regierungsrat des
Kantons Bern als zuständige Aufsichtsbehörde hat diese Abänderung am
16. Juli 1946 genehmigt. Die bisher veröffentlichten Tatsachen werden
dadurch wie folgt betroffen: Die Stiftung bezweckt, dem Personal im Falle
von Alter und Invalidität oder im Falle des Todes des Arbeitnehmers an
den überlebenden Ehegatten und an die Nachkommen Pensionen
auszurichten.

Bureau Bern
8. August 1946.

Fürsorgestiftung der Firma Theodor Baumann, Backofenfabrik, Bern, in
Bern. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
27. Juni 1946 eine Stiftung. Sie bezweckt die Gewährung von
Unterstützungen an die Arbeiter und Angestellten des Stifters sowie von
Unterstützungen an den überlebenden Ehegatten und die Kinder bei Tod des
Arbeiters oder Angestellten, ferner auch an dessen Eltern, sofern diese von
ihm schon unterstützt worden sind. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt
dureh einen Sliftungsrat von 3 Mitgliedern. Der Stifter oder bei
Rechtsnachfolge der jeweilige Geschäftsführer der Stifterfirma ist Präsident des
Stiftungsrates. Der Präsident bezeichnet die beiden andern Mitglieder des

Stiftungsrates, wobei ein Mitglied aus dem Kreise der Arbeiter und eines
aus dem Kreise der Angestellten zu bezeichnen ist. Die Stiftung wird
vertreten entweder durch den Präsidenten des Stiftungsrates mit
Einzelunterschrift oder dureh die beiden andern Mitglieder des Stiftungsrates mit
Kollektivunterschrift. Es sind dies: Theodor Baumann, von Oberdiessbaeh,
in Bern, Präsident; Hans Walthert, von Willisau-Stadt, in Bern, Sekretär;
Hermann Kissling, von Wattenwil, in Bern, Kassier. Domizil der Stiftung:
Im Aarhof, Langmauerweg 110.

9. August 1946.

Unterstützungs- & Pensionierungskasse für das Gesamtpersonal der Firma
Ryff & Co. A.G. Strickwarenfabrik Bern,in Bern, Stiftung (SHAB. Nr. 157

vom 8. Juli 1939, Seite 1435). Laut öffentlicher Urkunde vom 23. April 1946,
mit Zustimmung des Gemeinderates der Stadt Bern vom 5. Juni 1946
als Aufsichtsbehörde und Genehmigung des Regierungsrates des Kantons
Bern vom 23. Juli 1946, hat diese Stiftung ihre ursprüngliche
Stiftungsurkunde vom 28. Dezember 1920 abgeändert. Die Stiftung bezweckt
nunmehr die Fürsorge zugunsten der sämtlichen Angestellten und Arbeiter
(innen) der Firma «Ryff & Co., A.G.'Strickwarenfabrik Bern » und zwar:
a) der Angestellten und Arbeiter(innen) im Falle von Alter, Krankheit,
Unfall, Invalidität, Militärdienst oder Arbeitslosigkeit der Angestellten
und Arbeiter(innen) selbst; b) der Angestellten und Arbeiter(innen) im
Falle von Krankheit, Unfall oder Invalidität des Ehegatten, der Ellern
oder minderjährigen oder erwerbsunfähigen Kinder der Angestellten und
Arbeiter(innen); c) im Falle des Todes der Angestellten und Arbeiter
(innen) an den überlebenden Ehegatten, die Nachkommen und die Eltern
sowie an die zu Lebzeiten der Angestellten und Arbeiterinnen) von ihnen
unterhaltenen Personen. Guy Farr ist als Mitglied aus dem Stiftnngsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle hat der
Verwaltungsrat der Stifterin in seiner Sitzung vom 6. April 1946 gewählt:
Wilhelm Alfred Lanz, von Rohrbach (Bern), in Bern. Er zeichnet kollektiv
mit Fritz Meier (bisher). Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben
unverändert.

15. August 1946.

Pensions- und Hilfskasse, in Bern, Stiftung (SHAB. Nr. 279 vom
29. November 1937, Seite 2629). Gemäss Beschluss der Delegiertenversammlung

des « Verbalides landwirtschaftlicher Genossenschaften von Bern
und benachbarter Kantone» vom 18. Dezember 1945 ist durch öffentliche
Urkunde vom 21. Mai 1946, mit Zustimmung des Gemeinderates der Stadt
Bern als Aufsichtsbehörde vom 5. Juni 1946 und Genehmigung des
Regierungsrates des Kantons Bern vom 2. Juli 1946 Art 9 der ursprünglichen

Stiftungsurkunde vom 29. Mai 1922 abgeändert worden. Die der
Publikation unterliegenden Tatsachen erfahren dadurch keine Aenderungen.
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Bureau Biel
13. August 1946.

Fonds de prdvoyanee en faveur da personnel de la Manufacture d'horlo-
gerie Marc Favre & Co. S.A., in Biel (SHAB. Nr. 99 vom 1. Mai 1942,
Seite 998). Durch öffentliche Urkunde vom 5. Juni 1946 ist die Stiftungs-
urkundc vom 10. April 1942 mit Genehmigung des Regierungsrates des
Kantons Bern vom 30. Juli 1946 abgeändert und ergänzt worden. Die
Stiftung bezweckt die Fürsorge für das Personal (Angestellte und Arbeiter)
der Firma « Marc Favre & Co. S. A. », in Biel, insbesondere den Schutz
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Krankheit, Invalidität und
Tod. Die übrigeu bereits veröffentlichten Tatsachen bleiben unverändert.

Bureau de Courlelary
12 aoüt 1946.

Fonds Jean Stauffer, ä Corgemont. Sous ce nom il a etö constituö, selon
acte authentique dresse le 15 döcembre 1945, une fondation. Elle a pour
but d'accorder aux jcunes gens de families habitant Corgömont depuis
5 ans au moins, qui ont frequentö les ecoles primaires ou secondaires de
cette localite et dont les parents sont peu fortunes, des bourses d'etude ou
d'apprentis.sage d'un montant que la direction fixcra librement. Les jeunes
gens frequcntant une dcole mönagdre ou d'agriculture peuvent etrc mis au
böndfice de ces bourses. La direction de la fondation est assurde par un
comitd de 3 ä 5 membres. II comprend: a) le prdsident de la commission
de l'ecole secondairc qui assumera les fonctions de president; b) le president
de la commission de l'ecolc primaire qui assumera les fonctions de secre-
taire-caissier; e) le prdsident dc l'association agricole qui assumera les fonctions

de membre assesseur; d) Alfred Stauffer et Charles Stauffer. Au
deces du dernier des survivants de Messieurs Stauffer, le comite.sera
rdduit ä 3 membres, comprenant les personnes mentionndes de a) ä e) ci-
dessus. La fondation est reprdsentde par la signature collective du president

et du secrdtaire-caissier. Les comptes seront vdrifids par les verifi-
cateurs dc comptes de la commune de Corgemont. Paul Dubois, des
Enfers, ä Corgdmont, est prdsident et Jean Aufranc, d'Orvin, ä Corgdmont,
sccrdtairc-caissier.

Luzern — Lucerne — Lucerna
9. August 1946.

Wohlfahrts-Stlftung der Fa. Josef Meyer, Nachfolger Elsenbau Meyer & Co.,
in Luzern (SHAB. Nr. 2 vom 5. Januar 1943, Seite 19). Laut öffentlicher
Urkunde vom 31. Dezember 1945 wurde das Stiftungsstatut abgeändert.
Die Stiftung bezweekt, die Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma
und ihre Angehörigen bei Krankheit, Invalidität oder Arbeitslosigkeit
sowie im Alter und im Todesfall zu unterstützen. Das Stiftungsvermögen
kann auch zur Bestreitung der Kosten besonderer beruflicher Ausbildung
bedürftiger Lehrlinge, Arbeiter oder Angestellter verwendet werden. Die
Aufsichtsbehörde hat dieser Aenderung am 2. August 1946 zugestimmt.

12. August 1946.

Wohlfahrts-Stiftung der Firma Leop. Bollag, in Luzern (SHAB. Nr. 219

vom 21. September 1942, Seite 2126). Laut öffentlicher Urkunde vom
22. März 1946 wurde das Stiftungsstatut neu gefasst. Zweck der Stiftung
ist die Unterstützung der Angestellten und Arbeiter der Stifterfii nia in
Fällen von Alter, Krankheit, Invalidität und bei besonderer Notlage sowie,
im Falle ihres Todes, ihrer Hinterbliebenen. Die übrigen Aenderungen
berühren die publizierten Tatsachen nicht. Die Aufsichtsbehörde hat dieser
Aenderung am 17. April 1946 zugestimmt.

Basel-Stadt — Bäle-VWe — BasIIea-Cittä

13. August 1946.

Personalfiirsorge der Bahnhofkühlhaus A.G., in Basel (SHAB. Nr. 289

vom 9. Dezember 1941, Seite 2511). Aus dem Stiftungsrat ist Wilhelm
Sehwalm ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in
den Stiftungsrat gewählt Dr. Hans Dirlewanger, von Arbon, in Bern. Er
zeichnet zu zweien.

13. August 1946.

Pensions-, Witwen- und Walsenkasse der Publicltas, Schweizerische
Annoncen-Expedition Actlengesellschaft, in Basel, Stiftung (SHAB. Nr. 240

vom 11.Oktober 1939, Seite 2083). Aus dem Stiftungsrat sind ausgeschieden:
Wilhelm Böser und Jules Foex; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu
wurden in den Stiflungsrat gewählt: Pierre Favre, von Cliäteau-d'Oex und
Ecoteaux, in Lausanne, und Gertrud Kaufmann, von Reiben, Gemeinde
Büren a. d. A., in Bern. Sie zeichnen zu zweien.

Basel-Laad — Bäle-Campagae — Basllea-Campagna

10. August 1946.

Wohlfahrtsstiftung der Elektra Baselland, in Liestal (SHAB. Nr. 105 vom
7. Mai 1946, Seite 1359). Die Stiftungsurkunde wurde am 22. Juli 1946

geändert. Zweck der Stiftung ist nunmehr die Fürsorge für die Angestellten
und Arbeiter der «Elektra Baselland» sowie deren Familienangehörigen
in Fällen von Alter, Krankheit, Invalidität, Tod und unverschuldeter Notlage.

Der Regierungsrat als Aufsichtsbehörde hat den Aenderungen mit
Beschluss vom 30. Juli 1946 zugestimmt.

SL Gallen — St-GaU — San Gallo

13. August 1946.

Sterbefürsorgestiftung der Sektion St.Gallen-Post, in St.Gallen. Unter
diesem Namen 1st mit öffentlicher Urkunde vom 25. Juli 1946, eine Stiftung
gemäss Artikel 80 ff. ZGB. errichtet worden. Sie bezweckt die Fürsorge
für die Hinterbliebenen beim Tode eines Verbandsmitgliedcs. Einziges
Organ der Stiftung ist der Stiftungsrat, bestehend aus 3 Mitgliedern. Es
gehören ihm an: Albert Schmidhauser, von Halden-Neukirch an der Thür,
als Präsident; Albin Riedener, von Eggersriet, als Sekretär; und Wilhelm

Iseli, von Sitterdorf-Zihlschlacht (Thurgau), als Kassier; alle in St.Gallen.
Die Unterschrift führt der Präsident kollektiv mit einem weiteren Mitglied
des Stiftungsrates. Ahornstrasse 41.

Aargau — Argovie — Argovia
9. August 1946.

Personalfürsorgestiftung der Firma Emil Relnle, jun., Kohlen & Elsen,
In Baden, in Baden (SHAB. Nr. 202 vom 31. August 1943, Seite 1955).
Durch öffentliche Urkunde vom 28. Juni 1946 ist der Stiftungsakt vom
12. August 1943 teilweise abgeändert worden. Zweck der Stiftung ist die
Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der Firma «Emil Reinle jun.»,
in Baden, gegen die wirtschaftlichen Folgen von vorübergehender
Arbeitslosigkeit, Krankheit, Invalidität, Alter, Tod und unverschuldeten Notlagen.
Im besondern ist die Stiftuug berechtigt, zur Erreichung des Fürsorgezweckes

für das ganze Personal oder einen Teil davon Versicherungsverträge

abzuschliessen oder in bestehende Verträge einzutreten. Mit
Beschluss vom 26. Juli 1946 hat der Regierungsrat des Kantons Aargau
den getroffenen Aenderungen die Genehmigung erteilt.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
15. August 1946.

Personalfürsorgefonds der Firma Blechdosen- und Aluminiumwarenfabrik
Louis Sauter A.G., in Ermatingen. Durch öffentliche Urkunde vom
16. Juli 1946 wurde unter diesem Namen eine Stiftung errichtet zwecks
Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma sowie zur
Errichtung und Ausgestaltung von Wohlfahrtsinstitutionen zugunsten des
Personals der Stifterfirma. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat und
die Kontrollstelle. Der Stiftungsrat besteht aus mindestens 3 Mitgliedern,
die von der Stifterfirma bezeichnet werden, eines davon soll dem Kreise
der Destinatare angehören. Gegenwärtig wird der Stiftungsrat gebildet aus
Louis Sauter, von und in Ermatingen, Präsident; Witwe Hedwig Sauter-
Nohke, von und in Ermatingen, und Theophil Margstahler, von Kappel am
Albis, in Ermatingen, Mitglieder. Der Präsident zeichnet einzeln; die beiden
Mitglieder führen Kollektivunterschrift. Domizil: bei der Stifterfirma.

15. August 1946.

Wohlfahrtsstlftung der Ziegelei Istighofen A.G., in Istighofen (SHAB.
Nr. 212 vom 10. September 1938, Seite 1970). Die Stiftungsurkunde
wurde mit regierungsrätlicher Genehmigung vom 15. Juli 1946 revidiert.
Der Stiftungszweck wurde wie folgt festgesetzt: Fürsorge für die ständigen
Angestellten und Arbeiter der Firma und deren Angehörige in Notfällen
infolge Alters, Invalidität und Todes. Weitere Aenderungen berühren die
publizierten Bestimmungen nicht.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Lausanne

13 aoüt 1946.

Fonds de prdvoyanee en faveur du personnel de la maison A. Marsens
(Lithos), ä Lausanne, fondation (FOSC. du 14 aoüt 1945, page 1947).
Suivant prores-verbal authentique du 15 ju'n 1946, les sla.uts de la
fondation ont ete modifies sur les points suivants avec approbation du 9 aoüt
1946 de l'autoiite de surveillance. La raison est dösormais: Fonds de prd-
voyance en faveur du personnel de la maison R. Marsens (Lithos) ä
Lausanne. I,a fondation est engagöe par les signatures collectives du president
et d'un autre membre du comitd de direction. Auguste Marsens, president,
est döcödö ei sa signature radiöe. Le comitd est composö de: Roger Marsens,
de Renens et Jouxtens-Mäzery, president (jusqu'ici inscrit comme
secretaire); Louis Marsens, de Jouxtens-Mdzery, secretaire, les deux ä

Lausanne, et Georges Droz, de La Chaux-de-Fonds et du Locle, ä Ste-Croix.

15 aoüt 1946.

Fonds de prdvoyanee de la Sodötö sirisse des marchands de charbon, ä

Lausanne. Sous ce nom, il a ötd constituö par acte authentique du
9 juillet 1946 unc fondation dont le but est la prdvoyanee en faveur des

employes et ouvriers de sexe masculin et föminki des maisons et organisations

professionelles du commerce de charbon affiliees ä la fondation,
ainsi que pour les survivants de ces personnes. On entend par «organisations

professionelles» par exemple, les secretariats d'associations, les
offices d'orientation professionelle et les caisses de compensation. Le.

conseil de fondation est constituö paritfirement et se compose de 4 ä 6
membres et d'un prdsident neutre. Une moitiö des membres represente
les employeurs, l'autre moitiö le personnel. Le conseil de fondation designe
une commission de vdrification. La fondation est engagöe par la signature
collective ä deux du prdsident Carl Meyer-Schulthess, de Zurich, ä Rüschli-
kon (Zurich); du sccrötaire Walter Schmidt, de Filisur (Grisons), äLausanne;
Andreas Lochmeier, de Cazis (Grisons), ä Coire, et Max Fauguel, de Concise,
ä Lausanne. Bureau: Rue du Lion d'Or 4 (dans les locaux de la Sociötö
suisse des marchands de charbon).

Genf — Gendve — Glnevra

10 aoüt 1946.

Fonds de Prdvoyance en faveur du Personnel de la maison Bornet Socldtö
Anonyme, ä Gcnüve. Sous ce nom, il a ötö constituö, selon acte authentique
dressö le 11 juillet 1946, une fondation. Elle a pour but de venir en aide,
par des sccours ou par tout autre moyen, aux ouvriers et employes de la
maison « Bornet Sociötö Anonyme », ä Gendve, ou, en cas de döces de Fun
d'cux, ä sa famille. La fondation est administröe par un conseil de fondation
de 1 ä 3 membres dösignös par le conseil d'administration de la maison
fondatrice. Le conseil de fondation ddsigne un contröleur. II est composö
de: Marc Bornet, prdsident, de Gendve, ä Cologny, et Albert Bornet,
secrötairc, (Je Gendve, ä Cologny, lesquels signent individuellement. Adresse
de la fondation: Rue de Rive 8 (en les bureaux de la maison « Bornet
Sociötö Anonyme »).
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Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 116539. Date de d6pot: 24 mai 1946, 20 h.

Meyer et Lanzrein, Mousquines 23, Lausanne (Suisse).
Marque de commerce.

D6capants pour peinture, copal et tous produits similaires ä l'usage des

gypsiers-peintres, menuisiers et eb6nistes.

KAPANTA
H° 116540. Date de d6p6t: 11 juin 1946, 5 h.

Henry Sandoz et Fils, Rue du Commerce 9, La Chaux-de-Fonds (Suisse).
.Marque de fabrique et de commerce.

Montres et mouvements de montres.

HENRY SANDOZ
M° 116541. Date de d6pöt: 11 juin 1946, 5 h.

Henry Sandoz et Fils, Rue du Commerce 9, La Chaux-de-Fonds (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Montres et mouvements de montres.

Mr. 116542. Hinterlegungsdatum: 6. Juli 1946, 17 Uhr.

Zubler-Annoncen, Freie Strasse 107, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Illustrierte Zeitschriften für Mode und Haarpflege.

Mr. 116543. Hinterlegungsdatum: 9. Juli 1946, 9 Uhr.
Schleslnger-Cerf & Cle,, Stockerstrasse 45, Zürich 2 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Gewebe aller Art.

Nr. 116544. Hinterlegungsdatum: 9. Juli 1946, 18 Uhr.
Jennl & Co., Bollwerk 21, Bern (Schweiz). — Handelsmarke.

Turiner Wermut.

VALENTINO
N° 116545. Date de dSpöt: 9 juillet 1946, 20 h.

The Sharpies Corporation, 23rd and Westmoreland Streets, Philadelphia
(Etat de Pensylvanie, Etats-Unis d'Am6rique).
Marque de fabrique et de commerce.

Separateurs centrifuges.

N° 116546. Date de d6p6t: 18 juillet 1946, 8 h.
Transla Socl6t£ Anonyme, Rue de Montbrillant 16—18, Genive (Suisse).
Marque de commerce.

Vins de liqueurs, dessert, liqueurs et spiritueux de tout genre.

RODEO
N° 116547. Date de dSpöt: 18 juillet 1946, 8 h.

Transla Socl6t6 Anonyme, Rue de Montbrillant 16—18, Genive (Suisse).
Marque de commerce.

Vins de liqueurs, dessert, liqueurs et spiritueux de tout genre.

TRADITION
N° 116548. Date de d6p6t: 20 juillet 1946, 18 h.

SA. des Produits allmentalres Lactlssa, Rue de la Grotte 2, Lausanne
(Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Aliments di6t6tiques stimulants et r£g6n6rateurs, & base de lait.

actissima
Nr. 116549. Hinterlegungsdatum: 22. Juli 1946, 18 Uhr.

« METRA » N.V., Heerengracht 270, Amsterdam C (Niederlande).
Handelsmarke.

Milchgetränke.

Frutosano
N° 116550. Date de d6p0t: 25 juillet 1946, 20 U.

Fritz Wolf, Rue Jaquet-Droz 12 a, La Chaux-de-Fonds (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Piäces d'horlogerie en tous genres et leurs parties.

BREAKERS
N° 116551. Date de d£pöt: 25 juillet 1946, 20 h.

Fritz Wolf, Rue Jaquet-Droz 12 a, La Chaux-de-Fonds (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Pifeces d'horlogerie en tous genres et leurs parties.

SOLITA IRE
Nr. 116552. Hinterlegungsdatum: 25. Juli 1946, 19 Uhr.

Jakob JaeggH & Cle., Römerstrasse 146, Wlnterthur (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Zwirne und Strickgarne aller Art aus sämtlichen animalischen oder vege¬
tabilischen Fasern.

CENTENAIRE
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Nr. 116553. Hinterlegungsdatum: 26. Juli 19412 Uhr.
AG. Textllla Laufen, Baselstrasse 160, Laufen (Bern, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Ueberkleider und Berufskleider jeder Art.

Nr. 116554. Hinterlegungsdatum: 29. Juli 1946, 11 Uhr.
U. E. Schoop, Hofackerstrasse 44/Freie Strasse, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Verbandstoffe und Verbandartikel aller Art.

WEBA
N° 116555. Date de d6pöt: 30 juillet 1946, 9 h.

Albert Spreng, Grand'Rue 3, Peseux (Neuchätel, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Mouvement m6canique de musique.

>tela

Nr. 116556. Hinterlegungsdatum: 31. Juli 1946, 5 Uhr.
Manufacture des Montres & Chronographes Pierce SA. (Pierce Chronograph

& Watch Factories Ltd.), Biel (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 62118. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 7. Juli 1946 an.

Uhren und Uhrenbestandteile.

RAJAH
N° 116557. Date de d<5pöt: 31 juillet 1946, 18 h.

Laboratolres Sauter SA., Route de Lyon 57, Gen&ve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
n° 62569. Raison modifi6e. Le dSlai de protection resultant du
renouvellement court depuis le 31 juillet 1946.

Produits pharmaceutiques et dentaires.

CALMODENT
N° 116558. Date de döpöt: 31 juillet 1946, 18 h.

Laboratolres Sauter SA., Route de Lyon 57, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
n° 62570. Raison modifi6e. Le d61ai de protection resultant du
renouvellement court depuis le 31 juillet 1946.

Produits pharmaceutiques et dentaires.

CALMONERF
N° 116559. Date de ddpöt: 31 juillet 1946, 18 h.

Laboratolres Sauter SA., Route de Lyon 57, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
n° 62572. Raison modifiöe. Le dölai de protection resultant du
renouvellement court depuis le 31 juillet 1946.

Produits pharmaceutiques et dentaires.

SUPREMA

No 116560. Date de dSpöt: 31 juillet 1946, 18 h.
Laboratolres Sauter SA., Route de Lyon 57, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
n° 62573. Raison modifiöe. Le dölai de protection resultant du
renouvellement court depuis le 31 juillet 1946.

Emplätres.

DERMAPLAST
N° 116561. Date de döpöt: 31 juillet 1946, 18 h.

Laboratolres Sauter SA., Route de Lyon 57, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
n° 62578. Raison modifiöe. Le d61ai de protection resultant du
renouvellement court depuis le 31 juillet 1946.

Produits pharmaceutiques.

ACETICYL

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnance»

Bescblnss
des Regierungsrates des Kantons Bern betreffend Gesamtarbeitsvertrag für

das Bieler Schreinergewerbe

Der Regierungsrat des Kantons Bern, gestützt auf den Bundesbesehluss vom 23. Juni
1943 über die Aligemelnverblndlieherklärung von Gesamtarbeitsverträgen, die eidgenössische

Volizugsverordnung vom 10. Dezember 1943 und die kantonale Vollziehungsverordnung

vom 11. Januar 1944, auf den Antrag der Direktion des Innern, besebliesst:
1. Die mit ReglerungsratsbeschlQssen vom 30. November 1943, 23. März 1945 und

10. Juli 1945 mit Wirkung bis zum 31. Dezember 1946 ausgesprochene Allgemeinverbind-
lieberklärung des zwlseben dem Verband der Sebreinermeister und verwandter Berufe
von Biel und Umgebung einerseits, und der Sektion Biel des Schweizerischen Bau- und
Holzarbelterverbandcs anderseits, am 1. September 1937 abgeschlossenen Gesamtarbeitsvertrages

für das Bieler Schreinergewerbe wird zufolge Kündigung dureb den
Arbeitnehmerverband mit sofortiger Wirkung aufgehoben.

2. Dieser Beschluss 1st im Schweizerischen Handelsamtsblatt, im Amtsblatt des
Kantons Bern und im Amtsanzeiger des Amtes Biel zu veröffentlichen. Er tritt mit seiner
Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt in Kraft. (AA. 213)

Bern, den 2. Juli 1946.
Im Namen des Regierungsrates

der Präsident: A. Seematter,
der Staatssehreiber: Sehneider.

Arrets
du Consell-exdcutlf du canton de Berne concernant le contrat colleclif de

travail dans la menuiserie biennolse

Le Conseii-exäeutif du eanton de Berne, vu l'arrätä fädäral du 23 juin 1943 permettant
de donncr foree obllgatoire gänärole aux contrats eollectifs de trav ail, l'ordonnance federal«
d'exäeutioii du 10 däcerabre 1943 et l'ordonnance eantonale d'exäeution du 11 Janvier 1914,
sur la proposition de la Direction de l'lntärieur, arräte:

1" La ddclaration de force obligatoire gänärale pour le contrat collcctlf de travail
lntervenu le 1" septembre 1937 entre l'Associatlon des maftres menuisiers et des branches
annexes de Blenne et environs, d'une part, et la Section de Blenne de la Föderation suisse
des ouvrlers du bois et du bätlment, d'autre part, prononeäc par les arrätäs du Conseil-
exdeutif des 30 novembre 1943, 23 mars 1945 et 10 juillet 1945 et avant effet jusqu'aa
31 döcembre 1946, est abrogde avee effet lmmddiat par suite de la ddnonciation du contrat
par l'assoclatlon des ouvrlers.

2° Le präsent arrdtä sera publiä dans la Feulile offielelle suisse du commerce, dans
les Feullles officlelles eantonales et dans la Feulile d'avis du district de Bienne. II entrera
en v4gueur dös sa publication dans la Feulile offielelle suisse du commerce.

Berne, le 2 iuUlet 1946. (AA. 213)

An nom du Consrll-exäeullfi
le präsidcnt: A. Seematler.
le chaneelicr: Schneider.

Fabrique d'accumulateursCervinSA. en liquidation, Orient (Ct.deVaud)

Liquidation et appel aux crdanclers confonndment aux articles 742 et 745 CO.

Deuxl&me publication
Cette soeiätö ayant 6t6 mise en liquidation par decision des actionnaires,

du 8 aoüt 1946, les cräanciers sont priös d'adresser leurs reclamations au
siöge de la soeiätö ä l'Orieot, au plus tard dans le dölai d'une annee, dös la
troisiäme publication. (AA.211®)

Le conseil de liquidation.

Aktiven
Rheintalisehe Creditanstalt, Altstätten

Zwlsehen-Bilanz per SO» Juni 1946 Passiven

Fr. Ct.
1 635 100 68

10 058 25
681 697 37
274 403 23

99 717 99
1 544 061 45
2 030 339 75

3 289 865 16

433 439 80
9 203 429 10
9 297 475 33

100 000
132 884 93

28 732 473 04

Fr. Ct.
1 033 223 60

3 642 617 90
50 844 45

11 071 862 39
3 204 105 73
4 199 270 38

339 358 96
2 000 000 —
3 191 189 63

28 732 473 04

Kassa, Postscheck und Nationalbankgiro
Coupons
Bankendebitoren auf Sicht
Andere Bankendebitoren
Wechsel
Kontokorrentdebitoren ohne Deckung
Kontokorrentdebitoren mit Deckung

davon hypothekarische Deckung: Fr. 294 027.55
Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckuii

davon hypothekarische Deckung: Fr. 2 42t
Kontokorrentvorschüsse und Darlehen

rechtliche Körperschaften
Hypothekardarlehen
Wertschriften
Bankgebäude
Sonstige Aktiven

(Kautionen: Fr. 560 211.95.)

an
184.90
öffentlich-

Bankenkreditoren auf Sicht
Andere Bankenkreditoren
Kontokorrentkreditoren auf Sicht
Kontokorrentkreditoren auf Zeit
Spareinlagen
Depositeneinlagen
Kassen-Obligationen
Sonstige Passiven
Aktienkapital
Reserven

(AG. 79)

(Kautionen: Fr. 560 211.95.)
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17. VIII. 1946 N» 191 — 2455

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Liste der Oeiereie» — Liste des hiileries
Auf Grund der Verfügung Nr. 103 des

Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amtes
Ober die Abgabe von Lebens- und
Futtermitteln (Bewirtschaftung der inländischen
Oelc), vom 20. Januar 1914, bat die Sektion
für Speisefette und Speiseöle folgenden
ländlichen Oclcreicn die Bewilligung zur
Verarbeitung der fur die Selbstversorgung
der Pflanzer bestimmten Oelsanten nnd
-Lüchte erteilt:

Sur la base de l'ordonnance n° 103, du
20 janvier 1944, de 1'Officc fdddral de guerre
pour 1'alimentation sur la vente de denröes
alimentalres et fourragires (contrölc de
rutilisation des huiles indigenes), la Section
du ravitaillcment en graisses et huiles
alimentaires a antorisi les petites huilerics
suivantes ä pressurer des graines et fruits
oliagineux pour le ravitaillemcnt direct
des produeteurs:

Kunton Anrgnn — Cuulon d'ArgovIe
1. Böttstein (Döttingen)*: Ringgell K.
2. Brugg: Landwirtschaftliche Genossensehaft Brugg
3. Dottikon (Dottikon-Dintikon): W. Kunz-Hcrrmann
4. Dürrenäsch (Teufenthal-Dhrrenäsch): Linder Wilhelm
5. lferznach (Frick): Deiss Otto
6. Mägden (Rheinfelden): Kaiser Karl
7. Veltheim (Sehinznach-Dorf): Weber Jakob
3. Villnachern: Hauenstein Albert
9. Zetzwil: Bcrtschi Gottlieb

Kuufon flnscl-Land — Cuntou de Bäle-Cnmpagne
10. Hingen: Schanb Hans

Kunton Bern — Cautou de Berae
11. Alle: Rebetez Arnold
12. Diessbaeh bei Büren (Busswil): Schneider Hans
13. Erlach (Landeron-Combes): Hofmann Rudolf
14. Hcttlswil (Ilindelhank): Buri Bcndlcht
15. Leuzigen: Affolter Albert
16. Porrentruy: Gaignat Jules
17. Riggisberg (Thurnen): Nydegger G.
18. Schupbach (Signau): Wüthrlch Ulrich
19. Uttlgen: Maurer E.
20. Zollbrück: Stalder Arnold

Kanton Freiburg — Canton de Frlbourg
21. Chätillon (Estavayer-le-Lae): Chardounens Art.
22. Kerzers: Johner Jakob
23. Marly-le-Grand (Frlbourg): Moulin de Marly Kseser Jacob
2!. Montet-Frasses (Cugy): Roget Maurice
25. Romont: Grandjean Ldonard
26. Villarepos (Avenches): Johner Alfred

Kanton Genf — Canton de Genäve

27. Aire-la-Viile (Satigny): Huguenin Ch.
28. Trolnex: Blandln fröres
29. Versolx: Monllns de Versolx SA.

Knnton Neuenbürg — Canton de Ncuchätei
30. St-Aubin (Gorgier-St-Aubln): Moulin agricole de la Börocbe

Kunton Scbaffhuu«eu — Canton de ächaffkouse
31. Hailau (Wllehingen-Hallau): Riehli A.
32. Sehleitlieim: Stamm Georg

Kanlon Sololhuni — Canton de Solenre
33. Egerkingen: I lacfely Ernst
31. Mühledorf (Bätterklnden): l.aett Otto

Kunton Tessln — Clinton du Tessln
3.3. Baierna: Rezzonieo Alfredo
36. Magliaso: Monti Valterino
37. Pura (Magliaso): Luvini Pietro

Kanton Thurguu — (.union de Thurgovle
3S. Basadingen (Diessenhofen): Schmid-Angehrn Walter
39. Ermatingen: Wenk H.
40. Häuslenen (Murkart): Steinemann Theo
41. Müllheiin (Müllheim -Wlgoltingcn): Bader G.

Kunlou Wallis — Canton du Yululs
42. Vouvry: Levet Othmar

Knnton Waadl — Canton de Vaud
43. Algle: Flenrdelys Robert
44. Algle: L. Jenzer & Fils
45. Alcns: V. Bähnl A flls
46. Aubonne: Vantier A. Hullerle de Trivelln
47. Bex: Dupraz Louis
48. Bloley-Magnoux (Bercher): Mm« E. Perey-Pahud
49. Brent (Blouay): Mury Charles
50. Burslnel (Gllly-Burslnel): Conne J.-L., Huilerie du Vernay
51. Busslgny: Jaussl Oswald, Hullerle du Choc
52. Chapelle-sur-Moudon (Moudon): Uslne de Chapelle
53. Chcseaux: Balll Arnold
54. Chevilly (La Sarraz): Bralssant Roland
55. Cbexbres (Chexbres-Village): Conne Emile
56. Corcelles-pris-Payerne (Corcelles longit.): Rapln-Rapln J.-D. •»

57. Cossonay: Uslne agricole du Moulinet
58. Cottens (Pom plgny-Sövery): Monnet Jacques
59. Cuarnens((L'lsle-Mont-la-Vllle): Clement Lonls
60. Echallens: Moulin agricole d'Echnllcns, A. Maindly
61. Genolier: Leuenberger Jean
62. Granges-Marnand: Barraud Emile
63. Granges-Marnand: Dnc Ed.
64. Lausanne: Marchand Ch., Hullerle de Couvaloup, Chetnln Renon 18

Kanton Wandt — Can loa de Vaad
65. Lueens: Trollict Jean
66. Lussery (Cossonay-Gare): Perrette Marcel
67. l.ussy-snr-Morges (Morges): Andrö Robert
68. Meziöres: Stalder Ernest
69. Morges: Jaeeoud Gustave
70. Ollon-sur-Aigle (Ollon): Pittet David
71. Oron (Oron-Gare): Moulin agricole de la contröe d'Oron
72. Payernc-Yers-chez-Perrin (Paycrne): Savary Oscar
73. Pompaples (La Sarraz): Bonzon frires
71. Pully: Bertholet R., Avenue de Lavaux 103
75. Scvery (Pampigny-Severy): Bovey Ernest
76. Saint-Legier (Saint-Lögfer-Gare): Cornut Aimö
77. Valeyres-sous-Ranees (Orhe): Conrad Ernest
78. Villy: Egll-Mury Georges
79. Yverdon: Moulin agricole d'Yverdon, A. Doy
80. Yvonand: Roulicr Emile

Knnton Zürich — Canton de Zurich
81. Buchs: Holnsteins Erben
82. Gossau: Hoffmann-Lcemann Emst
83. Marthalen: Spalinger H. „
8 k Unterstammheim (Stammheim): Bötschi W.

In Gegenden, wo sich keine ländlichen Oelereien befinden, können die für die
Selbstversorgung der Pflanzer bestimmten Oelsaaten und Oelfrüehte folgenden Oelwerken
zum Austausch gegen Speiseöl zugestellt werden:

Dans les rögions oü ne se trouvent pas de petites huileries, les graines et fruits oleagl-
neux destinds au ravitaillcment direct des produeteurs peuvent ßtre remis aux grandes
hnileries suivantes pour dtre dehanges contre de l'hulle comestible:

Oel- und Fettwerke SA1S
ASTRA, Fett- und Oelwerke AG.,
Huileries de Morges SA.,
Usines Randon SA.,
SA. Giuseppe dt Carlo Bordoni,

Horn (Thurgau)
Steffisburg EBT
Marges
Chdne-Bourg (Gendve)
Lugano.

Gemäss Weisungen Nr. 9 der Sektion für
Speisefette und Speiseöle betreffend
Ablieferung der Rapsernte und Selbstversorgung

mit Speiseölen, vom 7. Juni 1946,
dürfen die Oelereien und Oelwerke die
von den Pflanzern aus eigener Ernte
eingelieferten Oelsaaten und Oelfrüehte nur
auf Grund der von den Gemeinderationierungsstellen

erteilten Pressbewilligungen
(Presskarten Ue) verarbeiten.

Für jede Im Haushalt des Selbstversorgers

ständig verpflegte Person dürfen
höchstens 10 kg Oelsaaten oder Oelfrüehte,
ohne Anrechnung von Rationierungsausweisen,

für die Selbstversorgung
beansprucht werden.

Conformiment aux instructions n° 9 de
la Section des graisses et huiles alimentaires

eoncernant la prise en charge
de la röeolte de colza et le rasitaille-
ment direct en huiles comestibles, du
7 juin 1946, les huileries agricoles et les
grandes huileries ne peuvent pressurer les
graines et fruits olöagineux Hvres par le
produeteur et provenant de sa propre
röcolte que si elles sont en possession d'une
automation de pressurer (carte de pres-
surage Ue) etablie par l'Office communal
de l'economie de guerre.

Celui qui pourvoit ä son rasitaillement
direct a droit, par an et par personne
nourrie rögullörement dans le mönagc, ä
10 kg de graines ou de fruits pour la
fabrication d'huile comestible, sans que
la ration ordinaire des intöressös soit
diniinuöe.

* Die In Klammern gesetzten Ortsnamen bedeuten die den Oelereien zunächst
gelegenen Bahnstationen. — Les localitös indiqules entre parentheses sont les stations
ferrovinires.

SBoaratabzoge aus dem SHAB.
Von den naeli verzeichneten Erlassen, die Im Schweizerischen Handelsam tsblatt

teröf (entlieht wurden, sind noeh Separatabzüge erhältlich:
Preis

inil. tat»
Fr.

Zahlungsabkommen mit Grossbritannien, vom 12. III. 46 (mit Mitteilung, BRB,
Verfügung des EVD und Weisung der Handclsabteilung), 16 Selten (4- Nachtrag) —.50

Abkommen von Washington, vom 25. Mai 1946, 8 Seiten —.30
Finanzabkommen mit Frankreich (dazu Orientierung, BRB, Verfügung des EVD

und Weisuug der Handelsabteilung), insgesamt 12 Selten —.50
Zahlungsabkommen zwischen der Schweiz und der belglseh-hixembarglsehen

Wlrisckaflsunlon, vom 25.VII. 45, 24 Seiten (mit Nachträgen) —.80
Abkommen Zahlungs- und Warenverkehr mit Spanien, vom 7.VII. 45, 8 Seiten —.30
Wirtschaftsabkommen mit Italien, vom 10.VIII. 45, 16 Seiten —.50
Zahlungsahkommen mit Ungarn, vom 27. IV. 46, 8 Seiten —.30
Zahlungsabkommen mit Norwegen, vom 1. III. 46, 12 Seiten —.35
Abkommen mit Finnland, vom 11.VI. 46, 2 Seiten —.15
Zahlungsverkehr mit Deutschland, vom 26. II. 46, 8 Seiten —.30
Zahlungsverkehr mit Oesterreich, vom 26. II. 46, 8 Seiten —.30
Bundesratsbesehluss über die vorläufige Regelung des Zahlungsverkehrs mit

Polen, vom 3.VII. 45, 16 Seiten —.50
Abkommen sowie Protokoll 1 und II über den Warenaustausch und die Regelung

des Zahlungsverkehrs mit der Türkei, vom 12. IX. 45, 8 Seiten —.30
Zahlungsabkommen mit den Niederlanden, vom 24. X. 45, 12 Seiten —.35
Verfügung Nr. 632 A/45 der EPK über Helznngs- nnd Warmwasserkosten, vom

22. VI IL 45, 4 Seiten —.25
Richtlinien betreffend Kosten der Neuinstallation oder Wiederinstandstellung

von Oelhelzungsanlagen, vom 4.V1L 46, 2 Seiten —.15
Verzeichnis der kriegsw. Organisationen des EVD (Stand Jnnl 1946), 8 Seiten —.30

Bestellungen können durch Einzahlung des Betrages auf Postscheckrechnung
III 5600, Schweizerisches HamMsamtsblaU, Bern, erfolgen. Die gewüuschten Drucksachen
sind auf dem für uns bestimmten Abschnitt des Einzahlungsscheines aufzuführen. Um
Missverständnisse zu vermeiden, sind schriftliche Bestätigungen dieser Einzahlungen
nicht erwünscht.

Kedaklion: Handelsahleilung des Eidg Volkswirtschaftsdepartements in Bern

AB. Elektrische Bahn Altstatten—6als

Die Aktionäre werden hiemlt zur

' erdentlichen Generaheisammling
eingeladen auf Samstag den 31. Angnst 1946, 15 Uhr 15, im Hotel < Kroate» In Gals.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme von Geschäftsbericht und Jahresrechnung pro 1645. —2. Wahlen.

Zntrittskarten zur Generalversammlung können gegen Auswels des Aktienbesitzes
bis 29. Angust 1946, mittags, auf dem Bureau der Gesellschaft in Altstätten bezogen
werden, woselbst auch Geschäftsbericht und Jahresrechnung anfliegen. Die Zutrittskarten
berechtigen am 31. Augnst 1946 auf der Strecke Altstütten-Gais zur freien Fahrt nach
Gais nnd zurück.

Allsl&Uen, den 16. August 1946. G 134 DER VERWALTUN GSKAT.

Portop SA., Geneve
Messieurs les actionnaires sont convoquös ä

1'auembMe gänärale ordinaire
qui aura lieu jcudl 29 aoüt 1946, ä II heures du matln, au siöge soelal de la soelätö, Placa
de la Fuslerlc 16, avcc l'ordre du jour suivant:

1° Lecture du procös-verbal de la dernlöre asserablöe göntrale ordinaire.
2° Rapport du conseil d'administration.
3° Rapport du väriflcateur des comptes.
4° Döcltarge ä donner aux admlnlstrateurs et vörlficatcurs.
5° Nomination d'un värificateur.
6° Propositions Individuelles.
Les actionnaires sont admls ä l'assemblde sur la production des actions.
Le bllan, le compte de profits et pertes et le rapport du vörlflcateur sont ä la

disposition des actionnaires au siöge social. X 195

Genive, le 17 aoüt 1946. LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.
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r 8 Tage Lieferfrist
AMSTERDAM-BASEL

mit unseren Eilgüterbooten
(einziger fahrplanmäßiger Rheindienst von Amsterdam nach Basel)

2 bis 3 Abfahrten pro Wodie

Andienungsadresse in Amsterdam:

NIEUWE RIJNVAART-MAATSCHAPPIJ NV.

RüBPl
Schiffahrtsagentur und Lagerhaus AG.

Telefon (061) 24817 BASEL Telegramme ROBA

Schweizerische Import-Genossenschaft für Nahrungsmittel

SIGENA in Liq.

Abhandengekommene Anteilscheine
Die unbekannten Inhaber der nachstehend aufgeführten Anteilschelnzertlflkate

S1GENA werden hiermit aufgefordert, die Zertifikate innert 3 Monaten, vom Tage der
ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem Sekretariat SIGENA, Schanzenstrasse 1,
Bern, einzusenden. Nach Ahlauf dieser Frist werden die nicht eingesandten Zertifikate
kraftlos erklärt, und es wird den in Frage kommenden Genossenschaftern der Betrag
ihrer Anteilscheine gemäss den ausgeschriebenen Zertifikaten zurückerstattet:

Zertifikat
Zertifikat
Zertifikat
Zertifikat
Zertifikat
Zertifikat
Zertifikat
Zertifikat
Zertifikat
Zertifikat
Zertifikat
Zertifikat
Zertifikat
Zertifikat

für 25
für 20
für 10
für 10
für 10
für 10
für 10
für
für
für
für
für
für
für

Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,

Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für

Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für

Zertifikat für
Zertifikat für
Zertifikat für
i

Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,
Anteilscheine,

2 Anteilscheine,
2 Anteilscheine,
1 Anteilschein,
1 Anteilschein,
1 Anteilschein,

Anteilschein,
Anteilschein,
Anteilschein,
Anteilschein,
Anteilschein,
Anteilschein,
Anteilschein,
Anteilschein,
Anteilschein,
Anteilschein,

1 Anteilschein,
1 Anteilschein,
1 Anteilschein,

Zertifikat für 1 Anteilschein,
Zertifikat für f Anteilschein,

Bern, den 13. August 1946.

autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend

autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend

autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend
autend

autend
autend
autend

autend
autend

auf Walter Matter SA., Genive;
auf Eiprodukten Handels AG., Basel;
auf A. Butty SA., Lausanne;
auf Naruva SA., Genive;
auf Pakoha AG., Zürich;
auf Chs. Rupp & Co., Erfenbach (Zürich);
auf Sante Tsibö, Zürich;
auf F. Maurer & Söhne, Gelterkinden;
auf Albert Auchter, Zürich;
auf Champignon-Kulturen AG., St.Gallen;
auf J. R. Haag & Co., St.Gallen;
auf Ernst Lüthl-Frascolll, Bern;
auf Edouard Monnard, Genäve;
auf Aktiengesellschaft vorm. Tuor & Stauden¬

mann, Zofingen;
auf London Tea Company Ltd., Basel;
auf F.Weidenmann, Locarno;
auf Esedi Castelletti, Chiasso;
auf R. Kaempf, Zürich;
auf Muhag SA., Neuvevllle;
auf Les Fils Sallna-Gamhoni, Morges;
auf Comenico Tavecchio, Chiasso;
auf Ernst Zweifel, Schlieren;
auf. A. Zennaro, Lugano;
auf Louis Berthoud-Uebersax, Bern;
auf Ovldio Bertini, Lugano;
auf Chlgnola-Boncttl, Locarno, neuer Ge¬

schäftsinhaber dieser erloschenen Firma
L. Bourgoin-Favinl, Locarno;

auf Riccardo Danzi, Locarno;
auf Neue Essig- & Senffahrfk Bern AG., Bern;
auf Emil Flachsmann, Zürich;
auf Grether & Cie., Basel;
auf Lauher & Co., Lnzern;
auf Walter Leuenberger, Hnttwil;
auf Jacques F. Milllquet, Lausanne;
auf Reformhaus Müller AG., Zürich;
auf Alberto Perazzl, Lugano;
auf Rosa Gllardl, «AI Negus •, Lugano, neue

Geschäftsinhaber dieser erloschenen Firma
S. Petrolini & Co., Lugano;

auf Konfiserie Ravelll, Locarno;
auf Treupha AG., Baden (Aargau);
auf Thu Pao Chuan, Restaurant Chlnols,'

Genüve;
1

anf Ed.Wildelsen, Murl-Bern;
auf Posslerf & Morucci, Chiasso.

Schweizerfsehe Import-Genossensehaft für Nahrungsmittel

SIGENA In Liq.,

der Präsident: Hodler. der Sekretäri Rüfenacht.

Konkursamt Hitzklreh (Kanton Lnzern)
Im Konkurse des Walter Seiler, Brikettfabrik, Gelungen, wird die gesamte

Torfbrikettfabrikationselnrichtnng samt Vonäten

gegen Barzahlung en bloe ans freier Band verkauft Kaufglnteressenten

wollen sieh sofort melden beim Konkursamt Hitzklreh«

Plastic?
Amerikanische Plastie-Fabrikanten, zur Zelt' In der Schweiz sich

aufhaltend zweeks Gründung eines Unternehmens zur Fabrikation von

Luelte~ Artikeln für

Uhrenindnstrie
Geschenkartikel

Modelndastrle
Hanselnilchtungen usw.

suchen Interessenten für Aufbau und Vertrieb. ß 13

Offerten unter Cbiffre P 3231 R an Publlcltks Bern.

Montreux EDEN
150 B. Du RsMilsl MUrUrS

Die feine

Bridge-Karte
mit individuellen

Initialen

2 Spiele tn elegantem
Etui Fr. 11.SO

Engl. Hochleistungs-
1-Walzenstiihle
für Farbeu-, cbem., Schokoladen-

und andere Fabriken,
sowie ähnliche Maschinen,
per Frühjahr 1947 lieferbar.

Zuschriften mit genauen
Angaben unt. Chi ffre Hab 476
an Publlrltas Bern. LzI39

sinful, Ofunieirtliei, uitspimd
Mohlis für Kind snd lattklH
frsspskls imt YsrNkroog Morels:'

sätcH
Zürich, h «r rs«struts

TM. (611) 28 76 88
WH; SS MSM-IIIM 12
LSISHI TIS E.-Httl 8

arlesa - arte legno
Drechslermeister: H. Schnyder

Leistungsfähige Bolzdrechslerel
für teebDlsche sowie Luxns-Artikel.

Massenanfträge auf Oberfräse.

Piazza Dante 8, Lugano.

Grossisten
Einige tausend Bakelit-Feuerzeuge, verschiedener
Farben, In feiner Ausführung slud zu verkaufen.
Neuheit zu güustlgen Preisen. L346
Schreiben an S. Vollotton, University 18, Lausanne.

Apparatebaufirma, w. lrfie als Spezialität

Kocheinrichtnngen
für

Metzgereien, Molkereien, Grossküchen
bersteilt, wünscht mit versierter Export!Irma
in Verbindung zu treten zwecks laufender
Exportlieferungen dieser in der Schweiz eingeführten und

bewährten Apparate.
Offerten unter Cbiffre Hob 470 an Publlcltos Bern.

Grossistes
Quelques roilliers de .briquets en bakglite,
teintes varices, belle finitioo, sont 4 vendre.
Nouveautd et bon marcM. L 345

Ecrire ä S. Vallotton, University 18, Lausanne.

Einige Touneu

Glucose
44° Bö kristallklar, zu Fr. 1.85

pro kg ah Lager lieferbar.

Aufragen unter Chiffre P 5377 an Pnbll-
eltas Zürich. N 73

Im SHAB werden regelmässig die neuesten Patente
und Marken publiziert. Nutzen Sie diesen Umstand —

inserieren Sie I

A vendre

20/30 tonnes grains d'anis
livrables aprfes Geölte anode en cours.

Ecrire sous eblffre M 72117 X k Publlcltas
Gcnive. X 194

LIQUEURS
L'office des faillltcs

do Lausanne offre en
vente de gry k gri:
2 füts de mare de

vlgne de 470 1

environ,
1 füt et 6 boDbonnes

de«Herbette»eau-
de-vie de Ue aux
herbes fines, 500 1

environ,
8 füts et 2 bonboones

eau-de-vie du
Portugal, 2100 1

environ. L 348

Inserieren auch Sie Im SHAB.

Annoncenregie and verantwortlich für den Inseratenteil: Pablldtas AO. — Regle des annonces et responsabllltä pour oes derniäresi Publlcltas SA. — Druckt Frtti Podion-Jent AO., Bern.


	

